Medienmitteilung

Swiss Air Force Competition 2006 am 1./2. September  in Emmen

Luftwaffe präsentiert sich hautnah und in Aktion
Die diesjährige Swiss Air Force Competition, die frühere AVIA-Meisterschaft, findet am Freitag und Samstag, 1./2. September statt. Geflogen wird ab Emmen, wo die Schweizer Luftwaffe dieses Jahr ihren grössten Auftritt bestreitet. Zur Flugvorführung am Samstag werden mehrere Zehntausend Besucher erwartet.
Im Zweijahresrhythmus erkürt die Schweizer Luftwaffe seit über 50 Jahren den Meister der Luftwaffe. Wie früher – als AVIA-Meisterschaft bezeichnet – organisiert die Gesellschaft der Offiziere der Luftwaffe diesen ausserdienstlichen Wettkampf. Der Anlass gehört  zu den Swiss Armed Forces Competitions, welche den Swiss Tank Challenge (6./7. Juli 2007) und das Swiss Raid Commando (27. bis 30. September 2007) beinhalten.
Flugvorführung als Höhepunkt

Der Freitag steht ganz im Zeichen der Wettkämpfe. Alle dafür eingesetzten Flugzeuge der Typen F/A-18 Hornet, F-5 Tiger, Super Puma/Cougar, Alouette III und Pilatus Turbo Porter starten ab den Militärflugplätzen Payerne, Emmen und Alpnach. Bereits am Mittwochnachmittag, 30. August, wird das Training für die Flugvorführung am Samstag durchgeführt. Deshalb ist sowohl am Mittwoch wie am Freitag mit vermehrtem Flugbetrieb und Fluglärm zu rechnen. Die Boden- und Flabtruppen absolvieren ihr Wettkampfprogramm ebenfalls im Raum Emmen. 

Wie OK-Präsident Oberst Fabian Ochsner erläutert, können am Samstag einmal mehr alle Flugzeugtypen der Luftwaffe in der grosszügigen Ausstellung auf dem Flugplatzgelände hautnah und anlässlich der Flugvorführung in voller Aktion erlebt werden. Selten treten das PC-7-Team der Luftwaffe und die Patrouille Suisse an derselben Airshow auf, an der Swiss Air Force Competition aber ist dies Tradition. Eine Vorführung der F/A-18 fehlt ebensowenig, wie eine Demo des Cougar-Transporthelikopters. Fallschirmaufklärer, die unbemannte Aufklärungsdrohne, ein Demonstrationsschiessen mit Flugabwehrkanonen auf ein Schleppziel und erstmals auch das neuste Trainingsflugzeug von Pilatus, der PC-21, bilden weitere Höhepunkte am Samstag.
Eintritt ist kostenlos

Die Besucher erwartet auch eine umfassende Ausstellung aller Mittel der Luftwaffe. Die Wirtschaftsförderung des Kantons Luzern präsentiert in ihrer Halle unter anderen die Rega, die Flugsicherung Skyguide, die Vogelwarte Sempach, Meteo Schweiz, Luzern Tourismus sowie die Hochschule für Technik und Architektur. 

Die Ausstellung ist am Samstag, 2. September ab 10 Uhr geöffnet. Die Flugvorführung beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt ist Dank der Unterstützung von Luftwaffe und Sponsoren gratis. Die Besucher werden gebeten, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benützen. Ab der SBB-Station Waldibrücke verkehrt ein Shuttlebus zum Festgelände. Für Parkplätze ist ein Unkostenbeitrag von fünf Franken zu entrichten, womit der öffentliche Verkehr quersubventioniert wird. Velos und Motorräder parken kostenlos. Weitere Infos über: www.safc.ch
